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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

TSV Heringen IV : TTC Hausen 1975 V 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Weber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Kurt Weber, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Hausen 1975 V das
Auswärtsspiel beim TSV Heringen IV in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 mit 9:3 für sich entscheiden.
Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Kurt Weber den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eggmann / Schöffler lagen gegen
Mallabré / Lehnert bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende
Wendung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. 8:11, 10:12, 11:8, 11:7, 6:
11 hieß es am Schluss, als Seel / Lenau und Weidenfeller / Weber am Tisch die Schläger kreuzten.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Hawelka / Höfle und Gundermann / Keller, bevor
das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dann Benjamin Eggmann bei
seiner 0:3-Niederlage gegen André Mallabré ab dem Start und konnte somit das Match nicht so
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Wie knapp
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Daniel Schöffler hatte seinen Gegner Julian Weidenfeller beim 3:0 recht sicher im
Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen
war. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Unterschied endeten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Björn Seel und
Andreas Lehnert, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christian Lenau seinem Gegner Kurt Weber letztlich beim 1:
3 nicht gefährlich werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Klaus Keller musste Ben Hawelka Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch
verlor. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte anschließend Leon Höfle beim 2:3 gegen Timo
Gundermann. Das Spiel verlor Höfle dennoch im 5. Satz. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Benjamin Eggmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Daniel Schöffler über die 1:3-Niederlage
gegen André Mallabré hinweggetröstet werden musste. Nicht ganz mithalten konnte Björn Seel,
beim 1:3 gegen Kurt Weber, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Heringen IV am 10.02.2023 gegen den VfL 01/20 Eschhofen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.02.2023 gegen den TV "Frisch auf" Erbach II mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Heringen IV

Doppel: Eggmann / Schöffler 1:0, Seel / Lenau 0:1, Hawelka / Höfle 0:1 
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Einzel: B. Eggmann 1:1, D. Schöffler 1:1, B. Seel 0:2, C. Lenau 0:1, B. Hawelka 0:1, L. Höfle 0:1 
 TTC Hausen 1975 V

Doppel: Weidenfeller / Weber 1:0, Mallabré / Lehnert 0:1, Gundermann / Keller 1:0 
Einzel: J. Weidenfeller 0:2, A. Mallabré 2:0, K. Weber 2:0, A. Lehnert 1:0, T. Gundermann 1:0, K.
Keller 1:0


